
VEREINBARUNG

^LC"LBereitete"u"lvo", E!ge"ante"en für die Ausbaumaßnahme M 1400 
" Umgestaltung der

^!koppeL. mL-uder- 
/.

umverie_g"n9 des R'nderpflegeflebäudes"'"' im '""^^"a dIJ8
BodenordnungsverfahrensChristJnendorf

zwischen <
'"l\', '. l .

2t>«. '
». "O.. -ti!r

Stiftung Naturschutzfonds Brandenburg
LIFE Trockenrasen (LIFE17/NAT/DE/ÖÖ0187)
1-leinric.h-Mann-Allee 18/19

'14473'Potsdam

und W"t .. fttf Verband für Landentwicklung und Fturneuordnung (vlQ
ip Brandenburg, Geschäftsführerin Constanze Gnmberg,

r>. Friedrich- Engels- Str. 23, 14473 Potsdam

für

die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Christinendorf
vertreten durch den Vorsitzenden Herrn Ronny Haase
Markt 1-3, 14959 Trebbin

wird folgende Vereinbarung getroffen:

1' SeL»w^iu^, GTSSer£lln, d!LTeilne^m^g-T^^^^ beinhaltet die Umgestaltung der
Ru.hekoppeLmlL-d^L. IJTy_eri_e9un9 . des__Rinderpflegegebaudes~" und"'de7 E'Ku°ng" laei^I-
angrenzenden Tränkfläche Maßnahme M 1400.
Die. -Kosto"Bchätzu"9 d"_ Wege- und Gewässerplanes weist für die
Gesamtkosten in Höhe von 83.000.00   aus,

.

Die-KSS. te.n. -beinhalten_die Ba": unct.. BaunebenkosterliDe1' vorläufige Eigenanteil der TG betraät
unter Zugrundelegung einer 75% Bruttoförderung, 20^50, 00  .-"'"°'' ~'°'" ."'"*"' ucl lu uc"CIal-

ÄrS"?J^ dJl DBirlhfö.hrw9. deLo. g-wegebaumaßnahme ist. die Bereitstellung der
^d!LmLtteL "wie>. die.Bereitste"ün9^des Eigenanteiles'durchTdie' Stiftung "NZcchSnud!s
Brandenburg. Die Durchführung der Maßnahmesoll voraussichtlich rm 'Frü"hjahia202ie'rfoige1^"

2 ZULE"üastung. der^Teilnehmer im . Bodenordnungsverfahren verpflichtet sich die Stifl

 

S^tzfonds Brandenb^unwle. demflich.. 60. % des Eigenanteites'der o""g. "Maßna'K
^nl5nTr i. z^Jra.gT^DIes-bemhalt^-auch^beLei^^^^^
gegenüber der_Kostenschätzung sowie unvorhergesehene Mehrkosten, 'die während"deryE
entstehe. n'.. derl entsprechend jäheren Eigenanteil zu tragen. Eine endgQ'ltio
Eigenanteiles erfolgt auf Grundlage des Veiwendungsnachweisesder'Au'sb^mlßna^e"

DHLAUSführulTder Baumaßnahme erfolgt durch die TG. Die TG veranlasst die
^.abA.U"dJau ewac.hu"Ä_übCT denvlf-^
sli ft^9N«aluJ:sch^fonds Brandenbu-rg zuden Baurapporten ein; Nach'Fert^^llung'^Ab'nah^
der Maßnahme erfolgt die Übergabe an die agt Agrargenossenschaft Trebbin°'eG,'

3.

4. DJlza.hlurl9sabfo''derung, istJür, die Ausbaumaßnahme durch den vlf-Brandenburg zu tätigen und
wird auf folgendes Konto der Teilnehmergemeinschaft überwiesen:

Bank:
Kto-lnhaber:
IBAN:

VR Bank Fläming. Etsterland eG
Teilnehmergemejnschaft"Christinendorf" TG 106
DE21 1606 2008 5500 0150 35



Die Zahlung ist auf Abforderung des vlf-Brandenburg vor Beginn der Bauarbeiten fällig.

5. Die Stiftung Naturschutsfonds Brandenburg verpflichtet sich die anfeilenden Zinsen zur
Vorfinanzierung der Eigenanteile derTeilnehmergemeinschaft ChristinendorfzuQbemehmen, sofern
dafür Zinszahlungen anfallen. Die Abforderung erfolgt nach Abrechnung durch den vlf-Brandenburg.

Natur
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PotSdam, '.<°:.,/P.. '...>'-^-....... /3.. :..*y.............. ....... .. StWuntdestfrenUichen Rechts
Stiftung Nalurechutzl sera n rg ^, Hemrch-Mann-mn 18/19

U«73Msdani
Td. <0331)97l64B72

Potsdam, ^.. M. ll. ..... ^..., (/.
Verband für l. ent cklung und Flumeuordnung BrandBnburg ^ .;
vertreten du den schansfuhrerin ConstanM Grimbeig '.. !..

Fhimeuofdnung Brandenburg

11^1 ^litei^G\ Köiperschandes6fhrtnchenRedrt!>

Fürstenwalde, ^^. ^...... /Z.
ZuElimmung nach 5 1712 FkjrbG

"EU:Füretem'aß3ndesam für Ländliche Entwicklung;'
Landwirtschß't und Fli.irneuora'nuny

Ralhausstrc-.ße 6
15517 Fürstenwalde


